
Wer denkt jetzt schon an Gaspreise? - Wir!
Die Stadtwerke Eisenberg Energie GmbH senkt ab 01.10.2016 die Gaspreise für Sie

Kundenmagazin Ausgabe
02/2016

Sind Sie mit Ihren Gedanken noch im-
mer im Sommerurlaub und schwelgen in Er-
innerungen an Sonne, Strand und Meer?  
Auch Madlin Gaudigs, Abiturientin des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums Eisenberg, denkt noch an die 
warmen Tage als Rettungsschwimmerin im Eisen-
berger Freibad. Doch trotz anhaltender sommerli-
cher Stimmung müssen Sie die bevorstehende kühle, 
dunkle Jahreszeit und die lange Heizperiode nicht 
verdrängen. Denn wir haben bereits im Sommer an 
Ihre Gaspreise gedacht. Durch ständige Optimierung 
unseres Gaseinkaufes gelang es uns, die Kosten um 
0,6 Cent pro Kilowattstunde zu senken. Diesen Preis-
vorteil geben wir selbstverständlich an Sie weiter. 

Ein Familienhaushalt mit einem Jahresverbrauch von 
20.000 Kilowattstunden für Heizung und Warmwas-
serbereitung spart mit unseren neuen Gaspreisen 
120 Euro im Jahr.
Die neuen Preise gelten, rechtzeitig vor der neuen 
Heizperiode, ab dem 1. Oktober 2016. Zuvor wurden 
alle Kunden über die Preissenkung in unseren Basis- 
und Preis-Stopp-Tarifen per Brief informiert. Für Fra-
gen steht Ihnen der Kundenservice der Stadtwerke 
Eisenberg Energie GmbH im persönlichen Gespräch 
oder unter der Servicenummer 036691 / 666-22 ger-
ne zur Verfügung. Unsere neuen Konditionen finden 
Sie unter www.stadtwerke-eisenberg.de.
Eisenberg.lebenswert.Stadtwerk
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Ein erfolgreicher Abschluss seines BA-Studiums „Management 
für nachhaltige Energien“ bei der IUBH Duales Studium und den 
Stadtwerken Eisenberg war die Exmatrikulationsfeier im Som-
mer 2016 für Felix Claus. Nachdem er während seines Studiums 
von dem ständigen Bezug zwischen Theorie und Praxis sehr 
profitieren konnte, wurde er am 01.04.2016 von den Stadtwer-
ken übernommen. Hier ist er verantwortlich für Themen aus 
den Bereichen Controlling und Projektmanagement. Dabei war 
ihm sein Herzensprojekt, der Bau der PV-Anlage im Tierheim, 
besonders  wichtig. Felix freut sich über eine verantwortungs-
volle Tätigkeit in Eisenberg. Nicht zuletzt durch den familienge-
führten Reiterhof „Pferdesportverein Pretschwitz“ ist er mit der 
Region stark verwurzelt, sondern auch, weil er den Ausbau der 
erneuerbaren Energien in Eisenberg vorantreiben will.
Willkommen im Team.

Erfolgreich abgeschlossenes Studium bei 
den Stadtwerken

Netzbetreiber investiert in Versorgungssicherheit 
Netzgesellschaft Eisenberg mbH modernisiert Schalthaus im Umspannwerk

Mit der offiziellen Inbetriebnahme des modernisierten 
Schalthauses im Umspannwerk in Eisenberg kann die 
Netzgesellschaft Eisenberg mbH ein wichtiges Netzsiche-
rungsprojekt abschließen. Das UW in der Königshofener 
Straße, sichert die Stromversorgung von 7732 Privat- und 
Gewerbekunden in Eisenberg und der eingemeindeten 
Ortschaften ab. Knapp 1,4 Millionen Euro investierte der 
Netzbetreiber in die Modernisierung. Mit jeweils einer 
neuen 20- und 10 kV-Schaltanlage entspricht das Schalt-
haus nun aktuell den Anforderungen der Energiewende. 
Die beiden Schaltsysteme mit moderner und platzsparen-
der Regeltechnik sind nun durch die Modernisierung in 
einem Gebäude vereint. Die Leistung des modernisierten 
Schalthauses kann mit 15 Megawatt angegeben werden. 
Ein wichtiger Bestandteil der neuen Schaltanlagen ist die 

Fernwirktechnik. Diese stellt nicht nur die Überwachung 
und Fernsteuerung der Anlage sicher, zusätzlich werden 
auch Messdaten übertragen und ausgewertet, die Rück-
schlüsse zur Netzqualität und Störereignissen liefern. 
„Eine Modernisierung war nötig, damit eine sichere und 
störungsfreie Versorgung der Eisenberger mit elektri-
schem Strom auch zukünftig gewährleistet werden kann. 
Nach einer reinen Bauzeit von einem Jahr freuen wir uns 
dieses große Projekt erfolgreich abgeschlossen zu haben 
und bedanken uns bei allen Beteiligten“, so Volker Sos-
na, Geschäftsführer der Netzgesellschaft Eisenberg mbH. 
Das Schalthaus, mit einer ursprünglichen Versorgungs-
spannung von 10 kV, wurde im Jahre 1972 errichtet, um 
der steigenden Stromnachfrage sowie den wachsenden 
Kundenzahlen gerecht zu werden.

Von links Herr Seyfarth (Technischer Leiter Netzgesellschaft Eisenberg mbH), Herr Enderle (ehem. Technischer Leiter, im Ruhestand), Frau 
Pohl (Geschäftsführerin Stadtwerke Eisenberg Energie GmbH), Herr Sosna (Geschäftsführer Netzgesellschaft Eisenberg mbH) sowie die  
Mitarbeiter der Firma Schneider Electric Herr Hempel, Herr Liebau und Herr Fickler



44. Tiergartenfest in Eisenberg

Der von den Stadtwerken gestaltete Bus der JES

Erdmännchen „Elektrix“, das Patenkind der Stadtwerke aus dem Tiergarten Eisenberg

Vertriebsmitarbeiterin, Daniele Jäsch-
ke beim Füttern der Erdmännchen

Bonus gültig bis 31.12.2017

Baby-Bonus
20€

Gutschrift
Kommen Sie mit der Geburtsurkunde in 

unseren Kundenservice und erhalten Sie als 
Willkommensgeschenk für Ihr Baby 20 Euro 

Bonus auf Ihre nächste Jahresrechnung.

Baby-Bonus
20 Euro Gutschrift auf Ihre Rechnung

Unser Willkommensgeschenk

Patenschaft für Erdmännchen verlängert
Tiergarten Eisenberg freut sich über erneute Unterstützung

Dürfen wir vorstellen „Elektrix“ unser Patenkind, das Erdmänn-
chen der Stadtwerke Eisenberg Energie GmbH. Die Patenschaft für 
den kleinen Sympathieträger, der mit 11 weiteren Artgenossen im 
Tiergarten Eisenberg zuhause ist, wurde im Juni dieses Jahres um 
weitere 12 Monate verlängert. „Wir wollen uns auch in den kom-
menden Jahren in dieser Form weiterhin engagieren, denn mit der 
Tierpatenschaft unterstützen wir nicht nur den Eisenberger Tier-
garten, sondern fördern indirekt auch die Kinder- und Jugendar-
beit der Kreisstadt“, so Bettina Pohl Geschäftsführerin.
Das Erdmännchen-Patenkind „Elektrix“ ist auch auf dem von den 
Stadtwerken Eisenberg neu gestaltetem Bus der JES Verkehrsge-
sellschaft mbH zu finden. Dieser fährt seit Anfang Juli auf den Lini-
en 401 und 402 durch die Kreisstadt.

*Gilt für Kunden, deren Baby zwischen dem 01.01.2016 und dem 31.12.2017 geboren 
ist. Es muss ein gültiger Strom- oder Gasliefervertrag zwischen der Stadtwerke Eisenberg 
Energie GmbH und einem Elternteil bestehen. Weitere Informationen sowie das Anmelde-
formular finden Sie unter www.stadtwerke-eisenberg.de.
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Öffnungszeiten

Umfirmierung des 
Netzbetreibers

Bewohner der Kreisstadt Eisenberg surfen künftig mit bis zu 100 
Mbit/s im Internet. Die Kooperationsvereinbarung zwischen der 
Stadt Eisenberg, der Thüringer Netkom GmbH, der Stadtwer-
ke Eisenberg Energie GmbH (SWE Energie), der Netzgesellschaft Ei-
senberg mbH sowie der TEAG als Netkom-Mutterunternehmen 
sieht den großflächigen Aufbau eines Glasfasernetzes im Stadtgebiet bis 
Januar 2017 vor. Die Netzgesellschaft Eisenberg mbH als Netzbetreiber wird 
im Zuge dessen 9,5 Kilometer Glasfaserkabel im gesamten Stadtgebiet neu 
verlegen. Davon werden rund 8 Kilometer über ein Spühlbohrverfahren auf 
neuen Trassen verlegt. Die ersten Kunden können aller Voraussicht nach 
bereits im Dezember 2016 in Eisenberg über die Thüringer Netkom mit 
Bandbreiten von 25 bis 100 Megabit pro Sekunde im Internet surfen. Der 
finale Projektabschluss wird laut Planung im Januar 2017 erfolgen. Insge-
samt erhalten so rund 5.700 Haushalte und Gewerbetreibende in Eisenberg 
die Möglichkeit für leistungsfähige Breitbandanschlüsse. Das speziell ent-
wickelte Breitbandprodukt „ThüringenDSL.“ der Netkom wird künftig auch 
über die SWE Energie in Eisenberg angeboten.

Breitband-Allianz für Eisenberg

Geschäftsführer Volker Sosna

www.stadtwerke-eisenberg.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook     

Unterzeichnung 
Kooperationsvereinbarung in Eisenberg

Aus dem Netzbetreiber Stadtwerke Eisenberg GmbH 
wird ab dem 01.09.2016 die Netzgesellschaft Eisen-
berg mbH. Hierbei handelt es sich lediglich um eine 
Namensänderung im letzten Schritt der Entflechtung. 
Für Kunden ändert sich im Zuge dessen nichts. Der 
Netzbetreiber ist weiterhin für Leistungen rund um 
die Themen Strom- und Gasanschluss, Instandhaltung 
und Wartung des Netzes, Störungen und Zählerwesen 
sowie Einspeisung verantwortlich.


